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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden Südost am 21. Januar 2025

Neuordnung des ruhenden Verkehrs im Bereich des „Hebbelplätzchens“ (Grüne, SPD)

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN:

1. Der Magistrat wird gebeten, verschiedene Varianten für eine Neuordnung des 
ruhenden Verkehrs rund um den Hebbelplatz zu erarbeiten. Bei den versch. 
Varianten sollen nicht nur Parkplätze für PKW, sondern auch Parkplätze für 
Motorräder, Motorroller und Fahrradabstellplätze berücksichtigt werden. Diese 
Bedarfe sind vorhanden, wurden aber bisher nicht ausreichend berücksichtigt. Die 
Schulwegsicherung der Grundschüler:innen muss priorisiert und ordnungsgemäß 
dimensionierte Gehwegbreiten gewährleistet werden.

2.  Der Magistrat wird um Auskunft gebeten, welche Konzepte es für ortsnahe 
Ausweichflächen für den ruhenden Verkehr in den innerstädtischen Wohnquartieren 
gibt. (z.B. Kooperationen mit Supermärkten o.ä.).

3.  Die konkreten Maßnahmen sollen in Abstimmung mit dem Ortsbeirat festgelegt 
werden.

Begründung:

Ein Ziel der Umgestaltung des Hebbelplätzchens, die Verbesserung der Schulwegsicherheit 
für Grundschüler:innen, wurde nicht erreicht. Im großen Bereich vor dem Hebbelplätzchen 
gibt es derzeit kein geordnetes Parken. Der Interessenskonflikt, Parkraum für den MIV, 
Abstellflächen für Motorräder, Roller, Fahrräder etc. und sicheres Bewegen im Straßenraum 
für unterschiedliche Verkehrsteilnehmer:innen ist ein stadtweites Problem. Wir brauchen 
dringend konsensfähige Lösungen, die zeitnah umgesetzt werden können.

Beschluss Nr. 0009 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
antragsgemäß beschlossen.
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